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Interkulturelle Woche 2018 -  
Veranstaltungen

Sonntag, 23.09.2018, Auftakt-Gottesdienst - mehrsprachig mit 
anschließendem Familienfest
14:00 Uhr St. Georgenkirche - Die Georgengemeinde lädt ge-
meinsam mit dem Café International zu einem vielfältigen Pro-
gramm mit Musik des Ensembles Nachtigall, Aktivitäten in und um 
die Pfadfinderjurte sowie Puppen-Theater allerhand „Katze, liebe 
Katze“ ab 16:30 Uhr ein.
Hinweis: Bitte beachten!
Dienstag, 25.09. 2018, Ausstellungseröffnung mit Filmvorfüh-
rung
17:00 Uhr Rathaus - Neuer Markt - Die Produktionsschule Plus stellt 
die Fortsetzung ihrer letztjährigen Ausstellung „Gesichter- Vielfalt 
ist unsere Zukunft“ sowie den in Kooperation mit der RAAbatz 
Medienwerkstatt entstandene Kurzfilm „Ankommen in Deutsch-
land - Arriving in Germany“ vor.
Dienstag/Mittwoch, 25./26.09.2018, Schul-Projekttage 
- RBB Müritz (intern) Zum Thema „Migration und Integration in 
Deutschland“ in Kooperation mit der Landsmannschaft der Deut-
schen aus Russland und dem Jugendmigrationsdienst.
Mittwoch, 26.09. 2018, Vortrag und Diskussion „Das Beste 
an Europa ist seine Vielfalt!“
18:00 bis 20:00 Uhr Europäische Akademie - Informationen zu 
Chancen und Schwierigkeiten des Projektes Europa und der eu-
ropäischen Einigung sowie den aktuellen Entwicklungen und ‚was 
dieses vor Ort bedeutet‘ werden gegeben.
Donnerstag, 27.09.2018, Tanzveranstaltung - Kinder- und Ju-
gendliche führen Tänze verschiedenster Herkunft vor und animie-
ren zum Mitmachen. 17:00 Uhr ÜAZ - Haupthaus
Freitag, 28.09. 2018, Aktionsnachmittag „Bunt? Na und?!“
14:00 Uhr Jugendzentrum JOO! Herein, offen sein und mitma-
chen! Verschiedenste Aktivitäten rund um Interkulturalität für Men-
schen bis 27 Jahre werden geboten. Und Interkulturelles Sportfest 
- Sportliches Kräftemessen von Jugendlichen der Beruflichen Schu-
le, des Fachgymnasiums, und der Produktionsschule Plus.
Samstag, 29.09. 2018, Abschlusskonzert: Friedensmesse
17:00 Uhr St. Georgenkirche - Zum Gedenken an das Kriegsende 
vor 100 Jahren wird die Friedensmesse des walisischen Kompo-
nisten Karl Jenkins „The armed man - a mass for peace” aufge-
führt. Eintritt: 12 €, ermäßigt 9 €, Kinder bis 12 frei
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von Professor Richard Wossidlo gestaltete. Walther Preik erhielt 
1978 den ersten Kulturpreis für seine Arbeiten.“
In diesem Jahr nun ist Walther Preik verstorben. Von dem Willen 
und den Bemühungen, diese Plastik in den öffentlichen Raum zu 
bringen, hat er noch zu Lebzeiten erfahren können. Es war schon 
immer sein Wunsch, dass seine Arbeiten den öffentlichen Raum 
bereichern und allen zugänglich sind.

Dass dies nun ein weiteres Mal gelungen ist, verdanken wir zu 
allererst dem Engagement unserer Stadtführer und an ihrer Spitze 
Klaus Lambrecht. An viele Türen hat er zusammen mit Hildegard 
Krenz geklopft und ist hartnäckig dabei geblieben. Das Müritze-
um, Frau Nagel, und die Stadt haben diese Idee ernst genommen 
und zur Umsetzung gebracht. Das Ergebnis ist nun an der Treppe 
zum Müritzeumsvorplatz zu sehen. Möglich wurde dieser pas-
sende Standort am Müritzeum nur, weil sich Sponsoren fanden, 
die diesem Ansinnen wohlwollend gegenüber standen und auch 
den Wert dieses Vorhabens erkannten. Hier und jetzt sollen sie 
nochmals benannt werden. Sie finden sich auch zu „Füßen“ des 
Sockels in Stein gehauen wieder: Danke an die Müritz-Sparkasse, 
an die Stadtwerke Waren GmbH, an die WOGEWA Waren mbH 
und an die Raiffeisenbank Mecklenburgische Seenplatte eG.
Ein ganz besonders herzlicher Dank geht an die Söhne Ole und 
Jan Preik. Sie führen die Preik GbR weiter und widmen sich zu-
dem intensiv dem Erbe ihres Vaters. Liebevoll und voller Achtung 
geben sie die Wünsche und Hoffnungen ihres Vaters weiter und 
werden somit ebenso zu Gestaltern der Stadt. Das es noch weite-
re Schätze oder besser „größere Tiere“ zu heben gilt, ist gewiss. 
Doch vorerst sollten alle Interessierten unbedingt beim Kauz am 
Kietz vorbeischauen, den Vogel streicheln und vielleicht gleich 
noch eine Runde spazieren gehen, um auch die anderen Tiere zu 
besuchen.

Warener Kalender 2019 der WOGEWA 
GmbH und der Stadtwerke Waren GmbH
Es ist wieder so weit: Für den Warener-Kalender 2019 freu-
en wir uns wieder auf Ihre Fotos. Waren (Müritz) von oben, ein 
schönes Detail, der belebte Hafen oder die weniger bekannten, 
stillen Lieblingsplätze, Sonnenaufgang oder im letzten Tageslicht, 
bei Sturm oder verschneit. Die Stadt sollte immer auf Ihren Fo-
tos zu sehen oder zu erkennen sein. Reichen Sie die Fotos im 
Querformat ein, digital oder zusätzlich als Foto-Abzüge. Neben 
dem Kalender wird es wieder eine Fotoausstellung im Januar und 
Februar 2019 im Haus des Gastes Waren geben. Hier werden 
die schönsten Fotos zu sehen sein, die es nicht in den Kalender 
geschafft haben.

Umzug einer weiteren Preik Plastik  
an die Müritz
Der von vielen langersehnte 12. September 2018 war ein eher 
trüber Tag. Doch pünktlich zur Enthüllung der neuen Plastik am 
Müritzeum hörte es für ca. eine Stunde auf zu regnen. Genug 
Zeit, um über das Kunstwerk und den Künstler zu reden, dem Ge-
sang von Luzi Ahrend zu lauschen und natürlich den „Kauz am 
Kietz“ zu enthüllen.

Das Schaffen eines Warener Künstlers, der seine Spuren in der 
ganzen Stadt hinterlassen hat, soll auf diesem Weg gewürdigt 
werden. Wenn man aufmerksam am Wasser spazieren geht, sind 
rechts und links des Weges Skulpturen zu finden, von denen vie-
le in der Werkstatt von Walther Preik entstanden sind. Beginnen 
wir mit der Wölfin in Blickweite der Kietzbrücke. Sie heult schein-
bar sehnsuchtsvoll auf die Müritz hinaus. Gerade im Sonnenun-
tergang ist sie besonders schön. Gehen wir den Weg weiter in 
Richtung Stadt, überrascht uns am Kietzspeicher die „Wildsau“. 
Das Tier scheint zu fliegen. In Bronze gegossen erleben wir einen 
Moment des rasenden Laufes. Eingefangen hat der passionierte 
Jäger seine Tiere immer in realen Bewegungen. Ein Stück weiter 
an der Müritz entlang wartet auf uns „Lütt Matten“.
Der purzelbaumschlagende Elefant auf dem Neuen Markt ist 
ebenfalls sehr beliebt bei Einheimischen und Urlaubern. Seine 
glänzende Haut zeugt von vielen Streicheleinheiten. Und schon 
zu Zeiten des Müritz-Museums empfingen die „Kormorane“ von 
Walther Preik die Besucher am Haupteingang. Umso schöner, 
dass mit der Eule-Plastik wieder eine Tierfigur im Eingangsbereich 
des Müritzeums zu finden ist und die Menschen zum Betrachten 
und Verweilen einlädt. Doch auch andere Arbeiten sind in Wa-
ren (Müritz) zu entdecken, so das Denkmal für die im zweiten 
Weltkrieg gefallenen russischen Soldaten „Die Mutter“. Die Figur, 
eine trauernde Frau, ist damals nicht unbedingt üblich gewesen. 
Eigentlich sollte ein Soldat dort stehen. Walther Preik aber hatte 
andere Vorstellungen. Er setzte sein eigenes Empfinden um und 
zeigte den Schmerz und den Verlust, den Krieg unweigerlich 
mit sich bringt, in der Gestalt einer trauernden Mutter. Auch die 
„Victoria“, das Denkmal für die Gefallenen 1870/71, ist dank sei-
nes Wirkens noch immer in sehr gutem Zustand. Sein Schaffen 
beschränkte sich allerdings keinesfalls auf Waren (Müritz). Viele 
Skulpturen, Denkmäler oder Reliefs sind weit über die Müritzregi-
on hinaus zu finden.
Für seine wunderbaren Arbeiten und sein künstlerisches Wirken 
allgemein erhielt Walther Preik 2012 schon zum zweiten Mal den 
Richard Wossidlo Kulturpreis der Stadt Waren (Müritz). In der 
Urkunde heißt es dazu: „Walther Preik ist ein Künstler, der sehr 
genau beobachtet und mit feinem Sinn seine Kunstwerke schafft. 
Immer verstecken sich kleine Botschaften in seinen Werken. Als 
die Stadtverwaltung Waren 1977 beschloss, einen Kulturpreis für 
die Stadt auszuloben, war er es, der die Medaille mit dem Profil 
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Diese Daten brauchen wir von Ihnen
Name, Vorname, Adresse, Tel., E-Mail
Mit der Einreichung Ihrer Fotos stimmen Sie der Veröffentlichung 
im Kalender und in der Ausstellung zu.

Fotoabgabe
persönlich
in der Waren (Müritz)-Information
(Öffnungszeiten: im September täglich von 9:00 - 19:00 Uhr)
per Post
Waren (Müritz)-Information
Neuer Markt 21, 17192 Waren (Müritz)
per E-Mail
kalender@waren-tourismus.de
Termin Fotoabgabe: bis zum 29.09.2018

„Fahrzeuge für unsere NGO in Arusha/Tanzania - Hil-
fe zur Selbsthilfe - Jubiläumstour der Freundschaft 
2018 - dem Flüchtlingsstrom entgegen!“
Aus persönlichen Beziehungen zu den Massais in Tansania ent-
wickelte sich der Wille, dort zu helfen und die Grundlagen für 
Bildung und medizinische Hilfe zu schaffen. Unser Projektgebiet 
umfasst ca. 300 km² und es leben dort etwa 30.000 Einwohner.
Unsere Jubiläumstour der Freundschaft 2018 ist ein Projekt des 
Vereins „Freundeskreis Arusha/Tanzania“ e. V. im Jubiläumsjahr. 
Seit 2003 bestehen in das Projektgebiet und zu den Menschen, 
den Massais, nahe Arushas am Mount Meru enge persönliche 
Beziehungen vieler Vereinsmitglieder.

Am 25. September 2018 werden wir uns zum 10-jäh-
rigen Jubiläum des Vereins auf den Weg nach Tansa-
nia machen, um zwei RTW (zwei Krankentransporter) und drei 
Jeep’s für die Versorgung der Krankenstationen und der NGO-
Schulen mit Wasser und Lebensmitteln direkt in das Projektgebiet 
zu bringen. Auf dem Weg, der uns durch Mecklenburg-Vorpom-
mern, Deutschland und 11 Länder führt, werden wir weitere Spen-
den sammeln, um die Ziele unserer Partner-NGO in Arusha zu 
unterstützen.
Allein werden wir dies aber nicht erreichen. Wir brauchen die 
Unterstützung Vieler! An diesem Tag um 13:30 werden wir mit der 
Tour in Waren im Stadthafen sein und durch den Bürgermeister 
verabschiedet. Seid dabei, wünscht uns Erfolg für die Tour und 
unterstützt uns. Wir versprechen, dass jeder Cent unsere Freunde 
in der Partner-NGO erreichen wird! Um immer noch mehr zu be-
wegen, braucht es viele Unterstützer!

Übernahme einer Hausarztpraxis  
in Waren (Müritz)
Sehr geschätzte Patientinnen und Patienten,
nach 30 Jahren ausgefüllter Berufstätigkeit in meiner Praxis in der 
Carl-Moltmann-Str. 9/10 in Waren (Müritz) habe ich mich entschlos-
sen, meine Praxis per 01. Oktober 2018 an Herrn Sebastian Marx zu 
übergeben. Dies mit einem weinenden und einem lachenden Auge. 
Mit einem weinenden Auge deshalb, weil ich Sie, meine lieben Pati-
entinnen und Patienten vermissen werde, mit einem lachenden Auge 
dagegen, weil ich überzeugt bin, dass Herr Marx die Praxis in meinem 
Sinn weiterführen wird. Herr Marx verfügt durch die interdisziplinäre 
Ausbildung im Rahmen der Facharztweiterbildung für Allgemeinmedizin 
über eine sehr gute Ausbildung. Es würde mich freuen, wenn Sie meinem 
Nachfolger das gleiche Vertrauen schenken, wie Sie es mir gegenüber 
bekundet haben. Ich bin überzeugt, dass er Ihr Vertrauen verdient und 
Sie kompetent und einfühlsam behandeln wird. Herr Marx wird das 
ganze bewährte und Ihnen bekannte Praxisteam übernehmen, was 
die nahtlose Weiterführung der Praxistätigkeit gewährleistet. Ohne 
Ihren Einwand werden alle Ihre Unterlagen in der Praxis von Herrn 
Marx verbleiben. Die bereits vereinbarten Behandlungstermine bleiben 
selbstverständlich bestehen und auch alle zukünftigen Termine werden 
wie gewohnt für Sie eingeschrieben. Herr Marx wird in der Zeit von 
Oktober bis Dezember Umbaumaßnahmen und Modernisierungen in 
der Praxis durchführen. Um einen reibungslosen Praxisablauf gewähr-
leisten zu können, wird ab dem 08. Oktober 2018 die Sprechstunde 
zu den gewohnten Zeiten in der Geschwister-Scholl-Str. 22 stattfinden. 
Ab Januar des neuen Jahres wird der Praxisbetrieb dann wieder in 
der Carl-Moltmann-Straße aufgenommen.
Ganz herzlich möchte ich mich für das zum Teil jahrzehntelange 
Vertrauen bedanken, das Sie mir und meinem Team entgegenge-
bracht haben.

Frau Dr. Weißkopf
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Erfolgreich beendet!

FerienLeseLust 2018 in der  
Warener Stadtbibliothek mit Abschlussparty

felsfall den Betriebsausweis vorlegen oder rufen Sie uns unter Tel. 
03991 185-0 an, dort liegt eine namentliche Ableseraufstellung 
vor. Außerdem ist unser Kundenservicecenter zu den unten ange-
gebenen Geschäftszeiten besetzt. Selbstablesungen seitens des 
Kunden erfolgen nur in Ausnahmefällen. Sie werden in solchen 
Fällen durch Erhalt einer Selbstablesekarte von uns dazu aufgefor-
dert. Unter Verlagerung und Ausdehnung der Arbeitszeit werden 
wir bestrebt sein, Sie bei Nichtantreffen nochmals abends (bis 
20:00 Uhr) bzw. am Wochenende aufzusuchen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre Stadtwerke Waren GmbH

Zur Information:
Bitte denken Sie daran die Messeinrichtungen für Ihr Grundstück 
winterfest zu machen, um Frostschäden zu vermeiden.
Die Zählerablesungen in der Stadt Waren und zugehörigen Orts-
teilen erfolgen im Zeitraum vom 01.11. - 22.11.2018.
Unsere Geschäftszeiten: Montag - Mittwoch 06:45 - 15:30 Uhr

Donnerstag 06:45 - 18:00 Uhr
Freitag 06:45 - 12:45 Uhr

Telefon: 03991 185-0
Fax: 03991 185-112
E-Mail: kundenservice@stadtwerke-waren.de

im Gebiet des Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverbandes
für die Stadt Penzlin, das Amt Penzliner-Land und Amt Seenland-
schaft Waren in der Zeit vom 01. - 22. Oktober 2018

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
die im angegebenen Zeitraum stattfindenden Zäh-
lerablesungen der Stadtwerke Waren GmbH, als 
Betriebsführungsgesellschaft des Müritz-Wasser/-
Abwasserzweckverbandes, sind für eine ordnungs-
gemäße Jahresverbrauchsabrechnung 2018 erfor-
derlich. Die gesetzlichen Grundlagen sind in den Allgemeinen 
Versorgungsbedingungen (AVB WasserV) festgelegt. Danach hat 
der Kunde den mit einem Ausweis versehenen Beauftragten des 
Versorgungsunternehmens den Zutritt zu seinen Versorgungs- und 
Messeinrichtungen zu gestatten, soweit dies für die Wahrneh-
mung von Rechten und Pflichten nach dieser Verordnung, insbe-
sondere zur Ablesung oder zur Ermittlung preisrechtlicher Bemes-
sungsgrundlagen erforderlich ist.
Der Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen 
leicht zugänglich sind.
Solange der Beauftragte des Unternehmens die Räume des Kun-
den zum Zwecke der Ablesung nicht betreten kann, darf das Un-
ternehmen den Verbrauch auf der Grundlage der letzten Able-
sung bzw. des Vorjahresverbrauches schätzen.
Achtung! Unsere zur Zählerablesung Beauftragten nehmen 
grundsätzlich keine Zahlung entgegen. Lassen Sie sich im Zwei-

Herzlich willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren
Zum Amtsbrink 9, 17192 Waren (Müritz), Leiterin Nora Neitzel
Tel.: 181530, E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de
Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Wasserzähler - Jahresablesung 2018

Schiedsstelle
Leiter: Herr Häcker
Telefon: 0173 2186271
Kontakt kann auch über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe
Telefon: 03991 177120
Fax: 03991 177128
E-Mail: recht@waren-mueritz.de

Am 05.09.2018 fand in der Bibliothek die Abschlussparty statt. 
Alle Schülerinnen und Schüler der 4. - 6. Klassen konnten in 
den Sommerferien Leseabenteuer erleben und ihre Freunde 
in der Bibliothek treffen. Nun erhielten sie ihre Zertifikate für 
die vielen gelesenen Bücher in diesem besonders heißen 
Feriensommer. Die Autorin Marianne Thiele stellte ihre neuen 
Kinderbücher vor: „Sternenzelt und Märchenschloss“ (365 
Märchen für das Jahr). In der Warener Bibliothek wurden in 
diesem Jahr 23 lesebegeisterte Kinder ausgezeichnet. Schon 
ab einem gelesenen/abgefragten Buch erhielten die Kinder 

die begehrte Urkunde, denn die Freude am Lesen stand im 
Vordergrund. Es gab sogar SUPERLESER, die nicht nur 1 bis 
4 Bücher, sondern 12, 16, 28 und nachweislich ein Mädchen 
30 Bücher in diesem Feriensommer gelesen haben!

Herzlichen Glückwunsch an alle Leselust-Kinder! Kommt bald 
wieder in die Bibliothek! Viele spannende Bücher warten 
auf Euch!

Wir freuen uns auf Euren besuch!
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2018/0778 Antrag auf Erwerb der Flurstücke 35/1 und 36/7 
der Flur 41, Gemarkung Waren (Müritz)

2018/0783 Verkauf des Flurstücks 46/3 der Flur 41, Gemar-
kung Waren (Müritz)

Amt für Finanzen
2. Nachtragshaushalt 2018/2019
Die Thematik „Inklusion“ wird im 2. Nachtragshaushalt 2018/2019 
aufgenommen.
Ein erster notwendiger Bedarf wurde im Rahmen der Strategie für 
die Grundschule Käthe-Kollwitz und Regionalschule Waren-West 
ermittelt.

Stadtkasse/Vollstreckung
Bis zum 3.09.18 wurden insgesamt 2229 Vollstreckungsaufträge 
erledigt. Es gab 1646 Neuzugänge, davon betrafen 1256 Auf-
träge die Stadt Waren (Müritz) und 390 Aufträge waren Amtshil-
feersuchen anderer Gläubiger. Zurzeit liegen noch 3505 offene 
Vollstreckungsaufträge vor. Die Zahl der in Bearbeitung befindli-
chen Insolvenzen beträgt ca. 80 Stück.

Amt für Bürgerdienste
Das Schuljahr 2018/19 ist Ende August ohne größere Probleme 
angelaufen. Letzte Bauarbeiten (z. B. Umgestaltung des Schulho-
fes der Regionalen Schule „Friedrich Dethloff“) konnten ohne Stö-
rungen abgeschlossen werden. Die städtischen Horte sind sehr 
gut ausgelastet.
Im Rahmen des Schulbauprogrammes „Inklusion“ wurden die 
Grundschule K. Kollwitz und die Regionale Schule Waren/
West angemeldet. Der Betrieb für Bau- und Liegenschaften M-V 
hat beide Schulen begutachtet. Nach ersten Schätzungen sind 
Investitionen in Höhe von circa 14 Millionen Euro notwendig, 
eine mögliche Förderung liegt bei circa 7 Millionen Euro. Für den 
Zeitraum 2018 - 2022 ist zunächst die Fertigstellung einer Schule 
angedacht. Einzelheiten wurden bei einem Besuch im Bildungs-
ministerium am 28.08.2018 besprochen. Das Ingenieurbüro IGN 
wurde mit der Erstellung eines Schulkonzeptes für Waren/West 
beauftragt und hat erste Arbeitsergebnisse am 03.09.2018 vor-
gestellt. Am 04.09.2018 wurde seitens des Bildungsministeriums 
im Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss zum Thema „Inklusion“ 
Stellung genommen. Für Ende September ist ein weiteres Treffen 
im Bildungsministerium vorgesehen.
Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
Stand per 03.09.2018
Einwohner: 21.263
Zuzüge: 731
Wegzüge: 641
Sterbefälle: 240
Geburten: 92

Brandschutz
Stand per 03.09.2018
Einsätze: 137

letzte größere Einsätze
am 12.06.2018 Brand eines 
Bootshauses am Eldenburger 
Kanal
am 15.06.2018 Brand einer 
Gartenlaube im Kargower 
Weg
am 27.7.2018 Personensuche 
auf dem Kölpinsee

Ausbildung: 6
letzte Ausbildung am 16.6.2018
Einsatzübungen Waldbrand und Technische Hilfeleistung
nächste Ausbildung am 15.09.2018

Personalbestand: 115

Nachrücken von Ersatzpersonen in die 
Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz)
Gemäß § 46 Landes- und Kommunalwahlgesetz für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 16.12.2010 (GVOBl. M-V S. 690) und § 46 
der Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpom-
mern (LKWO M-V) vom 02.03.2011 (GVOBl. M-V S. 94) gebe ich 
nachstehend die Ersatzpersonen, auf die ein Sitz in der Stadtver-
tretung der Stadt Waren (Müritz) gegangen ist, bekannt.
SPD Frau Jutta Kaminsky

für Herrn Dominique Lindner

Rüthnick
stellv. Gemeindewahlleiter

Einwohnersprechstunde  
des Präsidiums der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der Stadtver-
tretung findet statt
am Donnerstag, 04.10.2018
von17:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus

Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).
Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen.
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr 
René Drühl oder ein Mitglied des Präsidiums zur Verfü-
gung stehen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Termine für die nächsten Sitzungen  
der Ausschüsse der Stadtvertretung
Umweltausschuss 24. September 2018
Stadtentwicklungsausschuss 25. September 2018
Finanz- und Grundstücksausschuss 26. September 2018
Hauptausschuss 04. Oktober 2018

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der ge-
naue Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den 
Schaukästen:

- Rathaus, Neuer Markt 1,
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,

17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen wer-
den.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sit-
zungen zu finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den 
Menüpunkt (Button) Bürgerinformationssystem.

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 
40. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Waren (Müritz) am 19. September 2018
(es gilt das gesprochene Wort)

Folgende Beschlüsse wurden auf der 38. Sitzung des Haupt-
ausschusses am 30.08.2018 gefasst:
2018/0781 Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben 

Neuanlage und Umgestaltung des Spielplatzes El-
lerbruch

2018/0777 Verkauf des Flurstücks 190/29 der Flur 25, Gemar-
kung Waren (Müritz)
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Amt für Bau,  
Umwelt und Wirtschaftsförderung

SG Planung/Wirtschaftsförderung/Tourismus
• Stadtsanierung - Sanierungssatzung

Die Stadtsanierung in der Stadt kann wahrlich als Erfolg be-
wertet werden.
In den vergangenen Jahren wurden daher schon erste Gebie-
te aus dem Sanierungsgebiet „Südliche Innenstadt“ entlassen. 
Nach Empfehlung des Ministeriums für Energie, Infrastruktur 
und Digitalisierung M-V in Zusammenarbeit mit dem Sanie-
rungsträger der Stadt, der EGS, hat die Stadtvertretung be-
schlossen, dass die Sanierungssatzung sowohl für die nörd-
liche Innenstadt als auch für Restgrundstücke der südlichen 
Innenstadt zum Ende 2018 aufgehoben werden soll. Die 
Durchführung dieser Verfahren wird daher noch in diesem 
Jahr erfolgen. Es ist geplant, die Entlassung der Grundstücke 
der südlichen Innenstadt mittels der Aufhebungssatzung für 
die Stadtvertretung am 24.10.2018 vorzubereiten. Die Entlas-
sung der nördlichen Innenstadt soll in der Stadtvertretung am 
12.12.2018 erfolgen. Gegenwärtig werden die dafür erfor-
derlichen Unterlagen in der Verwaltung erstellt.

• Monitoring Stadtentwicklung
Auf der Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 
21.08.2018 wurden die neuesten Zahlen des aktuellen Moni-
torings Stadtentwicklung (Stand 2017) durch das beauftragte 
Büro, Wimes - Stadt- und Regionalentwicklung Rostock, vor-
gestellt. Am 31.12.2017 wohnten in Waren (Müritz) 21.332 
Einwohner mit Hauptwohnsitz. Trotz eines positiven Wan-
derungssaldos hat sich die Einwohnerzahl gegenüber dem 
Vorjahr um 151 Personen verringert. Ursächlich dafür ist der 
Negativsaldo der natürlichen Bevölkerungsentwicklung. Es 
standen im Jahr 2017 nur 164 Geburten 337 Sterbefällen 
gegenüber, das entspricht einem Negativsaldo von 173 Per-
sonen.
Erneut ist im Jahr 2017 die Arbeitslosigkeit gesunken. Die Ar-
beitslosenquote, gemessen an den Einwohnern im erwerbsfä-
higen Alter von 15 bis 65 Jahren, lag bei 7,4 %.
Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten ist von 
2016 zu 2017 abermals angestiegen. Es gab im Jahr 2017 in 
Waren (Müritz) 7.925 sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
te. Der Anteil an den Einwohnern im erwerbsfähigen Alter von 
15 bis 65 Jahren lag bei 63,3 %, dem Höchstwert im Betrach-
tungszeitraum seit 2004. Hinzu kommen 2.706 Beschäftigte, 
die nicht sozialversicherungspflichtig sind, dazu gehören die 
Selbstständigen, mithelfende Familienangehörige, freiberuf-
lich Tätige sowie Beamte. Damit erreicht Waren (Müritz) im 
Jahr 2017 eine Erwerbstätigenquote von 84,9 %. Das ist im 
Vergleich zu den größeren Städten in M-V ein Spitzenwert. 
Auch die Zahl der sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplät-
ze hat sich gegenüber dem Vorjahr um 244 Arbeitsplätze 
erhöht. Im Jahr 2017 gab es in Waren (Müritz) 10.680 sozial-
versicherungspflichtige Arbeitsplätze.
Gemessen an den Einwohnern im erwerbsfähigen Alter von 
15 bis 65 Jahren entsprach das einer Arbeitsplatzdichte von 
853 sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätzen je 1.000 
Einwohnern im erwerbsfähigen Alter von 15 bis 65 Jahren, 
dies ist ein sehr guter Wert, der Vergleichszahlen größerer 
Städte in M-V sogar weit übertrifft.
Aufgrund der positiven wirtschaftlichen Entwicklung ist auch 
die Kaufkraft der Bevölkerung gegenüber dem Vorjahr um 
800 Euro je Einwohner angestiegen. Die durchschnittliche 
Kaufkraft je Einwohner lag im Jahr 2017 bei 19.793 €. (Als 
Kaufkraft der Verbraucherhaushalte wird das in privaten Haus-
halten für Konsumzwecke verfügbare Einkommen bezeichnet, 
also derjenige Betrag, der pro Haushalt vom Einkommen ver-
bleibt, nachdem alle regelmäßig wiederkehrenden Zahlungs-
verpflichtungen (zum Beispiel Wohnungsmieten, Kreditraten, 
Versicherungsprämien) bedient wurden).

Operative Abteilung: 73
Ehrenabteilung: 11
Jugendfeuerwehr: 17
Löschfüchse: 14

Öffentliche Ordnung
Obdachlosenwesen:
Stand per 03.09.2018
Belegung zz. insgesamt 9 Personen
angemeldete gefährliche Hunde: 2
Fundwesen: 150
Fundhunde: 7

Gewerbe

Statistik für den Zeitraum 01.01.2018 - 31.08.2018

Gewerbe
Aktive Gewerbe 1516
Gewerbeanmeldungen 90
Gewerbeummeldungen 46
Gewerbeabmeldungen 79
Wanderlager/Marktfestsetzung 7
Gestattungen gem. § 12 GastG 29
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister 52
Sonderveranstaltungen/Sondermärkte 2
Erteilung einer Gaststättenerlaubnis gem. §§ 2, 11 
GastG

18

Auskunft aus dem Gewerberegister
(einfach + erweitert + negativ)

249

Erlaubnis gem. § 34 c GewO 2
Erteilung einer Reisegewerbekarte gem. § 55 GewO 2

Fischerei
Ausstellen eines zeitlich befristeten Fischereischeines
(Touristenfischereischein)

668

Ausstellen einer Verlängerungsbescheinigung für einen
zeitlich befristeten Fischereischein

26

Ausstellen eines Fischereischeines auf Lebenszeit
nach Prüfung

47

Bereich Jugend und Sport

1. 12. Kinder- und Jugendschutzkonferenz am 
21.09.2018
Auftaktveranstaltung zur „Aktionswoche Kinderschutz M-V 
2018“, der 12. Kinder- und Jugendschutzkonferenz des Lan-
des M-V „Vertrauensvoll und Verbindlich - Gemeinsam und 
Verlässlich“ im Landkreis MSE.

2. Fachtag „Kinderschutz to go ...“ am 25.09.2018 
Landkreises MSE am Regionalstandort Neustrelitz, 
Woldegker Chaussee 35
Ein Fachtag für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sowie eh-
renamtlich Tätige in den Bereichen Jugendarbeit, Schul- und 
Jugendsozialarbeit. In diesem Jahr werden wird sich mit der 
Thematik Kinderschutz in den Medien unter dem Motto „Kin-
derschutz to go - WhatsApp, Facebook & Co“ beschäftigt.

3. Tagung des Präventionsrates für Kriminalitäts-
vorbeugung des Landkreises MSE im JOO am 
18.09.2018

4. Neues Angebot, finanziert über das Bundespro-
gramm „Demokratie leben! im JOO! ab Oktober
Ab Oktober wird Frau Städtefeld vom Kultur- und Kunstverein 
Waren e. V. ein Theaterangebot unterbreiten. Wird dieses An-
gebot von den Kindern und Jugendlichen genutzt, ist geplant, 
Frau Städtefeld als Honorarkraft im JOO! einzusetzen.



Nr. 17/2018 – 7 – Warener Wochenblatt

Zur Wiederherstellung der Standsicherheit des Kietzspeichers 
und des Auslaufbauwerkes der Stadt Waren (Müritz) im Bereich 
des Wasserlaufes der Beke wird zz. eine gemeinschaftliche 
Ausschreibung mit den Eigentümern des Kietzspeichers und 
dem Bauamt der Stadt Waren (Müritz) vorbereitet. Hierdurch 
versprechen sich beide Auftraggeber große Synergieeffekte bei 
der gemeinsamen Baustelleneinrichtung, Wasserhaltung, Beweis-
sicherung, Bauüberwachung usw. Hinzu kommt der sich positiv 
auswirkende zz. sehr tiefe Wasserstand der Müritz hinsichtlich 
einer komplizierten Wasserhaltung.
Die voraussichtliche Bauzeit ist von Oktober bis Dezember 2018.

• Zustandskontrolle und Überprüfung von Ingenieur-
bauwerken im Stadtgebiet Waren
Die Stadt überprüft auf Grundlage der DIN 1076 alle Ihre Bau-
werke (Brücken, Stützwände, Durchlässe usw.) in den vorge-
schriebenen Prüfzyklen. Das heißt die Bauwerke werden im 
Abstand von 6 Jahren einer Hauptprüfung und alle drei Jahre 
einer Einfachen Prüfung unterzogen.
In 2018 wurden unter anderem die Fußgängerunterführung in 
der Friedensstraße und die Fußgängerbrücke „Alte Sägewerke“ 
überprüft. Bei den Prüfungen werden die Standsicherheit, Ver-
kehrssicherheit und Dauerhaftigkeit der Bauwerke begutachtet 
und bewertet.

• Ausbau Rosa-Luxemburg-Straße
Die Rosa-Luxemburgstraße soll ab Herbst 2019 gemeinsam 
mit den Stadtwerken Waren GmbH und dem Müritz Wasser/
Abwasserzweckverband grundhaft ausgebaut werden. Die 
Vorplanungen wurden im letzten Stadtentwicklungsausschuss 
am 21.08.2018 vorgestellt. Ziel ist es eine Straßenverbindung 
zwischen der Mecklenburger Straße und der Papenbergstraße 
zu schaffen, die allen Verkehrsteilnehmern gute und sichere 
Nutzungsbedingungen. Die Prüfergebnisse bzw. Anregungen 
sollen im nächsten Ausschuss im September diskutiert werden.

• Straßenbeleuchtung
Die für 2018 geplante Umrüstung verschiedener Straßenbe-
leuchtungsanlagen auf LED-Technik ist weitestgehend umgesetzt 
worden. Mit dem Abschluss der Arbeiten wird im September 
2018 gerechnet. Diese etwas spätere Fertigstellung (geplant 
war August) hat mit den inzwischen doch teilweise erheblich 
längeren Lieferfristen der Herstellerfirmen zu tun.
Die Umrüstung betrifft 446 Leuchten im Stadtgebiet.
Beauftragt wurde inzwischen wieder die Prüfung von fast 90 
Masten auf ihre Standsicherheit.
Die Arbeiten zur Installation der neuen Straßenbeleuchtung in 
der Goethestraße werden in Abhängigkeit vom Straßenbau 
fortgesetzt.

• Straßenunterhaltung
Im Juni wurden die Gemeindestraßen mit Asphaltoberflächen 
auf Risse kontrolliert. Dabei wurden ca. 3.500 m Risse erfasst. 
Die Arbeiten zur Risssanierung wurden beauftragt und werden 
sich aufgrund der zur Verfügung stehenden Mittel bis in das 
Haushaltsjahr 2019 hin ziehen.
Andere Straßenbauarbeiten (Reparaturen) werden kontinuierlich 
durch den Stadtbauhof ausgeführt.
Weiterhin werden durch den Stadtbauhof zz. wieder etliche 
Einrichtungsgegenstände in verschiedenen Straßenbereichen 
von Aufklebern und Schmierereien gesäubert.

• Brücken/wasserbauliche Anlagen
Im Bereich Kietzanlage wurden 35 Platten der Ufermauer hin-
sichtlich ihrer Befestigung repariert. Aufgrund des im Moment 
sehr niedrigen Wasserstandes sollen in Abhängigkeit von den 
zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel weitere Schäden 
an der Ufermauer noch im Herbst behoben werden. Dies betrifft 
insbesondere Ausspülungen durch fehlende und defekte Fugen 
im Bereich der Kietzbrücke.

→

Damit auch künftig eine positive Entwicklung eintreten kann, 
ist die Entwicklung von Wohnbaustandorten und Wohnungs-
neubau notwendig. Die viel zu geringe Wohnungsleerstands-
quote beträgt 0,95 %, im bewohnbaren Bestand liegt diese 
sogar nur noch bei 0,5 %. Auf Grund des Bauzustandes bzw. 
der Sanierungsmaßnahmen stehen derzeit 60 Wohnungsein-
heiten nicht zur Verfügung. Diese Parameter sind ein Indiz da-
für, dass der Wohnungsnachfrage nicht gerecht werden kann.
Daher werden zwei große Bereiche für den Wohnungsbau 
derzeit durch städtebauliche Planungen vorbereitet. Zum ei-
nen ist dies der Bebauungsplan Nr. 21 „Warensberg“, der 
seit September 2017 in Kraft ist, und der Bebauungsplan Nr. 
24A „Papenberg II. Baustufe“. Für den Warensberg werden 
derzeit die Erschließungsmaßnahmen und für den Papenberg 
der Entwurfs- und Auslegungsbeschluss für den Bebauungs-
plan vorbereitet. Insgesamt können damit in den nächsten 
Jahren ca. 200 - 250 Wohnbaugrundstücke zur Verfügung 
gestellt werden.

Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
• Ausbau Goethestraße

Ein besonderen Dank ist noch einmal an die Anwohner aus 
dem zweiten Bauabschnitt (Teschenberg/Zufahrt Feuerwehr) 
gerichtet. Sie mussten zum Müritzfest ihre Ausweichparkplät-
ze auf dem Festplatz räumen und teilweise durch die Baustelle 
nach Möglichkeit ihre Parkplätze auf dem eigenen Grundstück 
wieder für 1 Woche nutzen. (z. B. Haus Nr. 17 mit 20 PKWs)
Nach dem Einbau der Schwarzdeckentragschicht im 2. BA 
gelten ab 14.8.2018 folgende Regeln zur Befahrung für die-
sen Bereich:
- Die Zufahrten zu den Hausgrundstücken können bei Be-

darf von Montag bis Freitag in der Zeit von 17:00 Uhr 
bis morgens 7:00 Uhr und Samstag ganztägig angefahren 
werden.

- Voraussetzung der Erreichbarkeit der Wohngrundstücke 
ist, dass keine Arbeiten in diesem Bereich durchgeführt 
werden. Die vertraglich geschuldeten Bauleistungen ha-
ben immer den Vorrang, Ausnahmen müssen mit der Bau-
leitung rechtzeitig abgestimmt werden.

- Anwohner, die zwischenzeitlich nicht ihr Grundstück errei-
chen können, dürfen weiterhin mit ihren Ausnahmegeneh-
migungen auf dem Festplatz parken.

- Die Ausnahmegenehmigungen wurden bis zum 30.10.2018 
durch die Verkehrsbehörde verlängert

Zurzeit werden die Nebenanlagen wie Gehwege, Parkplätze, 
Zufahrten im zweiten BA hergestellt.
Die Asphaltschicht wird in der 41./42. KW 2018 eingebaut. 
Danach kann der zweite Bauabschnitt für die Anwohner besser 
mobil erreicht werden.
Gleichzeitig wurde jetzt auch lt. Bauzeitenplan mit dem dritten 
und letzten Bauabschnitt begonnen.
Die Befahrbarkeit des abgefrästen dritten Bauabschnittes kann 
nur so weit aufrechterhalten werden, so lange der Bauraum nicht 
für die Kanalbauarbeiten benötigt wird. Die Bauarbeiten ver-
laufen gemäß des neuen Bauzeitenplanes mit Endfertigstellung 
am 30.4.2019 optimal.
Anwohner, die Probleme oder Sorgen mit der Baustelle haben, 
können diese donnerstags um 10:00 Uhr im Baustellenbürocon-
tainer Ecke Straße am Turmplatz/Goethestraße oder telefonisch 
unter der Durchwahl 03991 177651 beim verantwortlichen Bau-
leiter des Bauamtes der Stadt Waren (Müritz), Herrn Mamerow, 
vortragen.
Wichtige Informationen zum Baustellenablauf werden per Post-
wurfsendung verteilt. Auch ein Blick in die Hompage der Stadt 
Waren (Müritz) unter „Baugeschehen“ kann für die Baustellen-
einschränkungen hilfreich sein.

• Gründungssanierungen im Auslaufbereich der Beke 
zur Müritz, Kietzspeicher
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• Brennholz
Es kann weiterhin an ausgewählten Orten Brennholz im Stadt-
wald geworben werden. Es liegen Laubholzkronen und auch 
fertiges Holz am Weg bereit. Bei Interesse bitte telefonisch unter 
der 0151 46715635 beim Stadtförster Hr. Strasen melden.

Kommunale Forstwirtschaft
Die ersten Durchforstungen werden ab Mitte September beginnen. 
Hierbei handelt es sich v. a. um Pflegeeingriffe in jungen Kiefern-
beständen in den Kirchentannen.

Sachgebiet Umwelt/Forsten
• → Das Bauvorhaben Aufwertung Kurpark Nesselberg ist, bis auf 
einige Restarbeiten, tiefbautechnisch abgeschlossen. Zurzeit werden 
landschaftsgärtnerische Arbeiten durchgeführt und das Mobiliar 
eingebaut. Die Anbringung des Handlaufs verzögert sich bis ca. 
zur 45. KW. Deshalb wird derzeit eine Teilfreigabe des Weges 
geprüft. Die Beleuchtung ist installiert worden.
• → Das BV Grüner Weg, 1. + 2. BA, geht ebenfalls in die letzte 
Phase. Derzeitig wird im 1. BA vor dem Gelände des ESV am Tief-
warensee die Platzfläche fertiggestellt. Im 2. BA ist der Weg zu 90 
% ebenfalls fertiggestellt. Auch hier stehen nur noch Restarbeiten 
und der Einbau des Mobiliars an. Da, bedingt durch die Arbeiten 
auf dem Gelände des Bahnhofs, ein Teil des Weges in Richtung 
Bahnhofshotel noch nicht fertiggestellt werden kann, wird es eine 
Teilfreigabe von der Hochbrücke aus über den Parkplatz hinter der 
Bäckerei Lebzien geben. Sobald die Bahn die ausstehenden Durch-
örterungen fertiggestellt hat, wird der restliche Abschnitt ebenfalls 
fertiggestellt. An der Rampe zur Richard-Wossidlo-Straße steht noch 
die Montage der Handläufe aus. Diese verzögert sich bis zur 45. 
KW 2018. Die Beleuchtung wird bis zum 15.09.2018 ebenfalls 
fertiggestellt.

Umwelt
• Aufgrund der langanhaltenden trockenen Witterung wurden die 

Bäume im Stadtgebiet mit hohem personellem Aufwand regel-
mäßig durch die Landschaftspflegeeinheit des Stadtbauhofes 
gewässert. Zeitweise wurde zur Unterstützung eine externe Gar-
ten- und Landschaftsbaufirma mit der Bewässerung beauftragt.
Die Wässerung der Bäume hat zusätzliche, nicht unerhebliche 
Kosten versursacht.
Des Weiteren ist mit einer erhöhten Zahl an Baumausfällen zu 
rechnen.

• Spielplatz Am Ellerbruch
Für Herstellung des Spielplatzes am Ellerbruch hat der Hauptaus-
schuss in der Sitzung am 30. August 2018 die Beauftragung der 
Wege- und Landschaftsbauarbeiten beschlossen. Die Maßnah-
me soll bis zur 17. Kalenderwoche in 2019 abgeschlossen sein.

• Rundweg um den Tiefwarensee - Teilabschnitt Pommersche 
Wiese
Anfang August 2018 fand die Submission für die Beauftragung 
der Wegeinstandsetzungsarbeiten und den Brückenbau am 
Rundweg um den Tiefwarensee im Teilabschnitt der Pommer-
schen Wiese statt. Die Arbeiten sollen bis Ende Oktober 2018 
abgeschlossen sein. Zwischenzeitlich werden die Fußgänger und 
Fahrradfahrer über die halbseitig gesperrte Straße umgeleitet. 
Der Fahrzeugverkehr wird mit einer Lichtsignalanlage geregelt.

Stadtforst
• Trockenzeit Mai-August

Der diesjährige Sommer war der trockenste seit Beginn der 
Wetteraufzeichnung. Das Landwirtschaftsministerium sperrte 
sogar die Wälder im Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 
per Allgemeinverfügung vom 27.07. - 29.08.2018.
Die Waldbestände im Stadtwald haben sehr unter dieser Dürre 
gelitten. Vielerorts reagierten sogar die älteren Bäume mit früh-
zeitigem Blattverlust. Erfahrungsgemäß wird sich das Ausmaß 
der Schäden aber erst in den nächsten Jahren zeigen.
Augenscheinlich sind die Dürreschäden aber in den Aufforstun-
gen. Die jungen Pflanzen haben in der Regel mit ihrem Wur-
zelwerk noch nicht die tieferliegenden Bodenschichten erreicht 
und sind somit bei Austrocknung des „Oberbodens“ besonders 
betroffen. Bereits ab Mitte Mai konnten erste Trockenschäden in 
Form von Blattverfärbungen festgestellt werden. Diese steigerten 
sich dann über den gesamten Sommer. Erstaunlicherweise sind 
aber bisher relativ wenige Pflanzen vollständig abgestorben.

• Öffentlichkeitsarbeit
Am 03.09.2018 fand die öffentlich angekündigte Exkursion mit 
dem Stadtförster Herrn Strasen zum Thema „forstliche Eingriffe 
im Stadtwald/Specker Straße - Naturnahe Forstwirtschaft im 
Spannungsfeld zwischen Erholung, Naturschutz und Wirtschaft-
lichkeit“ statt.

Die nächste Ausgabe  
erscheint  

am 06. Oktober 2018.

Stellenausschreibung

Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Reinigungskraft
zu besetzen.

Anforderungen/Voraussetzungen:
• Mehrjährige berufliche Tätigkeit im Reinigungsbereich 

(Unterhaltsreinigung)
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Gebäudereiniger/-

in bzw. im Bereich Hauswirtschaft ist wünschenswert
• Körperliche Belastbarkeit
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Engagierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
• Die Tätigkeit beinhaltet die Unterhaltsreinigung in einer 

Schule, insbesondere Klassenräume, Flure, Mensa, 
Toilettenräume usw. …

• Bereitschaft zur Arbeit in den Nachmittagsstunden
Die Beschäftigung unterliegt den für den öffentlichen Dienst 
geltenden gesetzlichen bzw. tariflichen Bestimmungen und 
die Vergütung erfolgt den Tätigkeiten entsprechend in der Ent-
geltgruppe 1 des TVöD - VKA. Die wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 24 Stunden.

Bewerbungen schwerbehinderter Personen werden bei glei-
cher fachlicher und körperlicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt. Kosten im Zusammenhang mit der Vorstellung können 
nicht erstattet werden.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Ausbildungs- und lückenlosem 
Tätigkeitsnachweis richten Sie bitte bis zum 05.10.2018 an 
die Stadt Waren (Müritz), Personal/Organisation, Zum Amts-
brink 1, 17192 Waren (Müritz).

N. Möller
Bürgermeister

Foto: pixabay.com
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Im wirksamen Flächennutzungsplan ist das Plangebiet als Wohn-
baufläche dargestellt. Damit wird der Bebauungsplan aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt.
Ziel des Bebauungsplanes ist die Schaffung der planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Errichtung von Wohngebäuden.
Die gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) erforderliche Un-
terrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit informiert über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planung. Es wird hier die Möglichkeit gegeben, 
sich an der Planung zu beteiligen, indem die Pläne eingesehen 
und Äußerungen hierzu abgegeben werden können.

Henkel
1. stellv. Bürgermeister

Fahrziel Natur-Award 2018  
Müritz-Nationalpark für Gästekarte 
„MÜRITZ rundum“ und integriertes Buskonzept  
mit dem 2. Platz ausgezeichnet
Zum sechsten Mal ging dieses Jahr der Fahrtziel Natur-Award 
an Großschutzgebiete mit nachhaltigen Mobilitätslösungen. Drei 
Regionen zeichneten die Kooperationsträger Deutsche Bahn AG, 
Bund für Umwelt und Naturschutz e. V., Naturschutzbund Deutsch-
land e. V. und Verkehrsclub Deutschland e. V. am 31. August 2018 
aus. Mit dabei zur Freude der Region: ein 2. Platz für die Gäs-
tekarte „MÜRITZ rundum“ und das integrierte Buskonzept des 
Müritz-Nationalparks. Weitere Gewinner waren die Naturparke 
und das UNESCO - Biosphärenreservat Thüringer Wald (1. Platz) 
sowie der Nationalpark Eifel (3. Platz). Seit April 2018 gibt es 
für Urlauber in Waren, Röbel, Klink und Rechlin die Gästekarte 
„MÜRITZ rundum“. Mit ihr können die Besucher umweltfreundliche 
Mobilitätsangebote (wie z. B. den Nationalparkbus von April - 
Oktober) rund um die Müritz und in den Nationalpark kostenfrei 
nutzen. 

Ausschreibung
Die Stadt Waren (Müritz) hat zum 2. September 2019 3 
Ausbildungsplätze für die Berufsausbildung zur/zum

Verwaltungsfachangestellten

Fachrichtung Kommunalverwaltung
zu besetzen.

Die theoretische Ausbildung erfolgt an der Berufsschule in 
Güstrow sowie berufsbegleitend beim Zweckverband Kom-
munales Studieninstitut Mecklenburg-Vorpommern Greifs-
wald. Die praktische Ausbildung wird in den Ämtern der 
Stadtverwaltung Waren (Müritz) durchgeführt.
Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre.

Voraussetzungen:
• mindestens ein guter Realschulabschluss bzw. ein 

gleichwertig anerkannter Bildungsabschluss,
• Note „Gut“ in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathema-

tik, Sozialkunde,
• Aufgeschlossenheit, Umsichtigkeit gegenüber den Mit-

menschen, Teamfähigkeit,
• Ihr Verhalten anderen gegenüber ist von Wertschätzung 

getragen,
• Interesse an der Verwaltungsarbeit,
• gute Allgemeinbildung, Fleiß und gute Umgangsformen.

Ihre vollständige Bewerbung (Bewerbungsanschreiben, Kopie 
letztes Schulzeugnis und handschriftlicher ausführli-
cher Lebenslauf) richten Sie bitte bis zum 30. Novem-
ber 2018
an folgende Anschrift:

Stadt Waren (Müritz)
Ausbildung
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren (Müritz)

Bewerbungskosten können von der Stadt Waren (Müritz) nicht 
erstattet werden. Bewerbungen schwerbehinderter Personen 
werden bei gleicher fachlicher und gesundheitlicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt.

N. Möller
Bürgermeister

Einladung zur Einwohnerinformation
Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessierten 
Einwohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über das Vor-
haben

Bebauungsplan Nr. 80
„Wohnbebauung an der Mozartstraße“
der Stadt Waren (Müritz)
am 1. Oktober 2018
um 18:00 Uhr
in die Mensa Regionale Schule Waren/West,
Friedrich-Engels-Platz 10 b ein.

Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz) hat in ihrer Sitzung 
am 09.11.2016 den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
Nr. 80 „Wohnbebauung an der Mozartstraße“ der Stadt Wa-
ren (Müritz) gefasst. Das Plangebiet befindet sich im westlichen 
Bereich der Stadt Waren (Müritz). Es liegt in der Flur 64 der Ge-
markung Waren und umfasst die Flurstücke 177/1, 179, 183/13 
und 184/4 und hat eine Größe von 3.467 m². Die Grenzen sind 
im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt. Das Plangebiet soll über 
eine bestehende Zufahrt von der Mozartstraße aus erschlossen 
werden.
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Fischereischeinprüfung
Gemäß Verordnung über die Fischereischeinprüfung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern (Fischereischeinprüfungsverordnung-
FschPrVO M-V) vom 11. August 2005 (GVBOL. M-V S. 416), zuletzt 
geändert am 27. Juli 2015, findet die nächste Fischereischeinprüfung 
am

Freitag, den 26. Oktober 2018, um 16:00 Uhr

im „Hortzentrum Waren/West“, Hans-Beimler-Str. 43, 17192 Waren 
(Müritz) statt.
Das Anmeldeformular zur Fischereischeinprüfung kann 
auf der Webseite der Stadt Waren (Müritz) www.waren-mueritz.
de unter dem Button „Formulare“ heruntergeladen werden. An-
meldungen können bis zum 19. Oktober 2018 bei der Stadt 
Waren (Müritz), Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz) einge-
reicht oder persönlich (Bürgerbüro oder Zimmer 1.10) abgegeben 
werden. Alternativ kann die Übersendung des Anmeldeformulars 
auch per E-Mail an gewerbe@waren-mueritz.de erfolgen. Gemäß 
Tarifstelle 304.3.1 der Kostenverordnung für Amtshandlungen in der 
Land- und Ernährungswirtschaft (KostLEVO M-V) vom 12. Septem-
ber 2005 (GVOBl. M-V S. 459) werden für die Teilnahme an der 
Fischereischeinprüfung und Erteilung eines Zeugnisses oder eines 
Bescheides über das Nichtbestehen nach § 4 der Fischereischein-
prüfungsverordnung (FschPrVO), Verwaltungs-gebühren in Höhe von 
15,00 € für Teilnehmer unter 18 Jahren und 25,00 € für Teilnehmer 
über 18 Jahre erhoben. Wir weisen daraufhin, dass gem. § 11 Abs. 
1 Verwaltungskostengesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(VwKostG) mit Eingang des Antrages eine Gebührenschuld entsteht. 
Nimmt ein angemeldeter Prüfungsteilnehmer an der Prüfung nicht 
teil und meldet sich zudem nicht bis zum o. g. Anmeldeschluss ab, 
so werden gem. § 15 Abs. 2 VwKostG, ¾ der Gebühren fällig.
Die Verwaltungsgebühr (Prüfungsgebühr) wird am Prüfungstag in bar 
fällig. Bei Teilnehmern über 16 Jahren ist zur Legitimationsprüfung 
am Prüfungstag ein gültiger Personalausweis vorzulegen. Mit der 
Abgabe des Anmeldeformulars gilt die Anmeldung zur Fischereisch-
einprüfung als verbindlich. Eine gesonderte schriftliche Mitteilung 
nach Anmeldung erfolgt nur, sofern die Prüfung nicht stattfindet.
Hinweise:
•	 Vorbereitungslehrgänge	zur	Fischereischeinprüfung	werden	in	

Malchow	von	Frau	Thomas	(Tel.	039932-48477)	angeboten	und	
eigenverantwortlich	durchgeführt

•	 Eine	aktuelle	Übersicht	aller	Prüfungstermine	der	Gemeinden	und	
Städte	in	Mecklenburg-Vorpommern,	finden	sie	im	Internet	unter: 
www.lallf.de/Pruefungstermine.258.0.html

•	 Aktuelle	Prüfungsfragen	und	Testbögen	können	zudem	im	Internet	un-
ter	folgendem	Link	abgerufen	werden:	www.fs-pruefungstest.m-v.de

N.	Möller
Bürgermeister

Ausschreibung: Wirtschaftspreis 2018
Präambel
Die gravierenden Veränderungen in der Wirtschaft nach 1990 und 
der damit verbundene Strukturwandel in den Unternehmen wurden 
durch das Engagement zahlreicher Existenzgründer, Politiker, Bürger 
und Entscheidungsträger in den Behörden und Verwaltungen insge-
samt erfolg-reich vollzogen. Das Heilbad Waren (Müritz) ist heute 
ein zukunftsorientierter Wirtschaftstandort und das touristisches 
Zentrum des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte.
Die Verleihung des Wirtschaftspreises würdigt die hervorzuheben-
den Initiativen von Akteuren, Unternehmen und Verbänden, die zur 
weiteren positiven Entwicklung des Wirtschaftsstandortes Waren 
(Müritz) entscheidend beitragen.

Preisträger
Die Auszeichnung kann an Einzelpersonen, Unternehmen und Ver-
bände verliehen werden,
unabhängig vom Wohn- bzw. Firmensitz. Entscheidend für die Preis-
verleihung ist die Initiative oder der Verdienst für das Unternehmen 
oder/und für die Bedeutung zur Sicherung, Entwicklung und Ver-
marktung des Wirtschaftsstandortes Waren (Müritz).

Damit leisten sie einen Beitrag zum Klimaschutz und zum Erhalt der 
biologischen Vielfalt. Zum Mobilitätsangebot kommen attraktiv auf-
bereitete Informationen wie der neu gestaltete ÖPNV-Netzplan, 
Faltblätter und die Internetseite www.mueritz-rundum.de hinzu. Mit 
der Auszeichnung zollten die Preisverleiher der engen Zusammen-
arbeit zwischen Nationalparkamt Müritz, Tourismusverband Meck-
lenburgische Seenplatte, Kommunen, Landkreis und Mecklenburg-
Vorpommerscher Verkehrsgesellschaft ihren Respekt. Denn die 
Projektpartner optimierten u. a. Busverbindungen, führten den 
Stadtbusverkehr in Röbel ein, passten Bahnanschlüsse an, richteten 
den Bahnhalt Leussow wieder ein, bauten in Weißer See einen 
neuen Bahnhalt und gründeten die Citybuslinie Waren mit Anbin-
dung an Campingplätze. Die Urkunde für den 2. Preis Fahrziel 
Natur-Award 2018 nahmen im Namen aller Akteure Bert Balke, 
Geschäftsführer vom Tourismusverband Mecklenburgische Seen-
platte und Ingo Dann, Bauamtsleiter der Stadt Waren (Müritz) mit 
Freude entgegen.

30. Sommer an der Müritz

Der Schwimmmeister, Herr Jörg Felgner, begeht mit Ende dieser 
Saison ein kleines Jubiläum - es sind 30 Jahre Dienst als Verantwort-
licher für die städtischen Bäder Volksbad, Ecktannen und Feisneck. 
So wird dieser Sommer in doppeltem Sinne in guter Erinnerung 
bleiben, weil es auch ein ausgesprochen badefreundlicher Sommer 
war. Insgesamt zählte man 15.000 Strandbesucher mehr, also über 
75.000 Gäste - das war schon besonders bei den Hochtemperaturen 
eine große Leistung, alles zu bewältigen. Durch die neue Fachkraft, 
Frau Lydia Müller, wurde das Team in diesem Jahr verstärkt, so dass 
nun auch die „weibliche Seite“ im Badebetrieb der Stadt zu ihrer 
Wirkung kommt. Wir wünschen Herrn Felgner und seinem Team für 
die kommenden Jahre alles Gute und weiterhin so eine verlässliche 
Unterstützung durch das DRK wie zuvor! Als Andenken überreichte 
Frau Lydia Müller ein eigens gefertigtes Aquarell mit Motiv aus 
dem Volksbad und das Sachgebiet Planung/Wirtschaftsförderung/
Tourismus, dem die Bäder zugeordnet sind, vertreten durch Frau 
Daedelow und Frau Hahn die heimlich vorbereitete Plakette zum 
Jubiläum.
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eingespieltes Team- auch bei schwierigen Fällen: Fünf Jahre lang 
lag Maria Thalbach (Muriel Baumeister) im Wachkoma. Als sie 
wieder aufwacht, muss sie jedoch erfahren, dass ihr Mann Johannes 
(Stephan Szász) mit einer neuen Frau zusammenlebt. Schlimmer 
noch: Marias achtjährige Tochter Johanna will mit ihrer leiblichen 
Mutter, die nunmehr körperlich behindert ist, nichts zu tun haben. 
Eine schwierige Situation für alle. Auch für Paul ist dieser Fall ein 
besonderer: Seine Frau Erina (Nadja Bobyleva) - eine international 
bekannte Primaballerina - liegt nach einem schweren Autounfall im 
Wachkoma. Paul ist voller Zuversicht, dass auch sie eines Tages 
wieder aufwachen wird.
Die Kulisse in Waren (Müritz) und Umgebung ist traumhaft, sind 
sich die Hauptdarsteller und die Filmcrew einig.
„Ich habe gestern eine Fahrradtour gemacht und mich dabei total 
verfranzt. Ich bin hier 30 Kilometer herum gefahren. Anschließend 
tat mir alles weh, aber ich bin so beeindruckt davon, wie schön 
es hier ist. Dass die Mecklenburger Seenplatte etwas Besonderes 
ist, wusste man irgendwie, aber wenn man hier ist, ist es einfach 
sehr, sehr beeindruckend“, schwärmte Schauspielerin Mariele Mil-
lowitsch. Nun können wir schon alle sehr gespannt auf den Film 
sein, der voraussichtlich im Spätherbst nächsten Jahres ausgestrahlt 
wird. Und wer weiß, vielleicht wird daraus ja sogar eine Serie.

Glückwünsche für Wir sind Müritzer

Vor einem exklusiven Publikum mit geladenen Gästen aus 
Wirtschaft, Politik und Gesellschaft wurde der Wirtschafts-
preis des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte in den 
Kategorien „Attraktiver Arbeitgeber“, „Unternehmen - Inno-
vation und Entwicklung“ und „Unternehmerpersönlichkeit“ im 
Rahmen des Sommerfestes im Marstall in Basedow verliehen. 
Darüber hinaus gab es einen Sonderpreis für „Innovation und 
Entwicklung“. 

Mit diesem Preis wurde „wir-sind-mueritzer.de - Antje Ruß-
büldt-Gest“ geehrt. Frau Rußbüldt-Gest hat in den letzten Jah-
ren eindrucksvoll gezeigt, wie weit Innovation und Entwick-
lung gehen kann. Angefangen mit einer Facebook-Seite, hat 
sie sich mit ihrem Unternehmen in den letzten 7 Jahren zu 
einem wichtigen Netzwerkportal entwickelt. Die Bandbreite 
von den aktuellen News und Veranstaltungstipps, über Anz-
eigenschaltung bis hin zum größten Stellenportal macht nicht 
zuletzt auch den Charme dieser Auszeichnung aus. Natürlich 
ließ es sich unser Bürgermeister nicht nehmen, um zu dieser 
Ehrung persönlich zu gratulieren und Frau Rußbüldt-Gest zu 
dieser innovativen Entwicklung zu beglückwünschen. Auch 
weiterhin wünscht er ihr Energie und Kraft, um sich den stän-
dig wachsenden Herausforderungen zu stellen.

Preisverleihung
Der Wirtschaftspreis kann jährlich an 3 Berechtigte verliehen wer-
den.
Der Wirtschaftspreis wird auf dem jährlich stattfindenden Neujahrs-
empfang verliehen. Über Ausnahmen entscheidet der Hauptaus-
schuss nach Antragstellung durch den Stadtentwicklungsausschuss.

Verfahrensschritte
Die Veröffentlichung der Ausschreibung erfolgt durch die Stadt-
verwaltung in den Warener Wochenblättern am 08.09.2018 und 
22.09.2018 sowie im Internet auf der Homepage der Stadt Waren 
(Müritz) (http://www.waren-mueritz.de). Die Entscheidung über die 
Preisträger findet am 12.12.18 in der Stadtvertretung statt.
1. Vorschlagsberechtigt sind regionale und überregionale Wirt-

schaftsverbände und Vereine, Parteien, Einzelpersonen, Frak-
tionen und Mitglieder der Stadtvertretung, des Stadtentwick-
lungsausschusses sowie der Bürgermeister der Stadt Waren 
(Müritz).

2. Die Vorschläge von den Berechtigten sind mit einer kurzen 
schriftlichen Begründung bis zum

15. Oktober 2018
per Post bei der Stadtverwaltung Waren (Müritz)

Der Bürgermeister
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren (Müritz)

oder per Mail über planung-wifoe@waren-mueritz.de
einzureichen. Die Stadtverwaltung Waren (Müritz) prüft die 
Anträge entsprechend der Ausschreibung und leitet diese an 
den Stadtentwicklungsausschuss weiter.

3. Die Erarbeitung der Empfehlung der/des Preisträger erfolgt 
durch die Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses. Die 
Stadtvertretung entscheidet mehrheitlich über den/die Auszu-
zeichnenden.

4. Der Wirtschaftspreis ist ein repräsentatives Geschenk mit 
einer Auszeichnungsurkunde des Bürgermeisters der Stadt 
Waren (Müritz).

5. Der/Die Gewinner des städtischen Wirtschaftspreises wer-
den automatisch als Vorschläge der Stadt Waren (Müritz) für 
den Landeswettbewerb „Unternehmer des Jahres“ des Wirt-
schaftsministeriums eingereicht.

Henkel
1. stellv. Bürgermeister

„Käthe und Ich“

Unter der Regie von Phillip Osthus haben am 3. September 2018 
die Dreharbeiten für den ARD-Degeto-Zweiteiler „Käthe und ich“ 
begonnen. In den Hauptrollen spielen Christoph Schechinger, Mona 
Pirzad, Mariele Millowitsch, Ben Braun, Nadja Bobyleva, Muriel 
Baumeister, Julia Hartmann u. a.
Paul (Christoph Schechinger) ist Psychologe, der sich auf tierge-
stützte Therapien spezialisiert hat. Er und sein Hund Käthe sind ein 
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zum 80. Geburtstag
Frau Elli Tscherny
Frau Lo-Evelyn Sommer
Frau Marlies Wernicke
Frau Renate Schröder
Frau Rosmarie Paschmann
Frau Ursula Rhode
Frau Ursula Schröder
Herrn Dieter Pinnow
Herrn Manfred Wyludda
Herrn Willi Grewe

zum 85. Geburtstag
Herrn Siegfried Busse

zum 90. Geburtstag
Frau Käte Manteufel
Frau Ursula Krause

zum 70. Geburtstag
Frau Annelore Nath
Frau Elsa Lotz
Frau Linde Hanf
Frau Marianne Heine
Frau Sibylle-Gesine von Hoff
Herrn Gebhard Rohde
Herrn Hinrich Ellerkamp
Herrn Klaus Nath
Herrn Klaus-Dieter Lexow
Herrn Siegfried Althapp
Herrn Wilhelm Mucha

zum 75. Geburtstag
Frau Christa Siegert
Frau Helga Knüppel
Frau Karin Zschoche
Herrn Rolf-Albert Heller

Im Rahmren der Ausschreibung zur Vergabe des Richard-Wossid-
lo Kulturpreises für das Jahr 2018 bittet die Stadtverwaltung um 
Vorschläge bis zum 5. Oktober 2018. Diese Vorschläge werden 
dem Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss am 16. Oktober 2018 
vorgestellt und anschließend der Stadtvertretung zum Beschluss 
vorgelegt. Der Preis kann an Einzelpersonen, Personengruppen 
oder Ensemble und an Vereine der Stadt Waren (Müritz) vergeben 
werden. Vorschlagsberechtigt sind Bürgerinnen und Bürger, Vereine 
und Institutionen der Stadt. Der Vorschlag muss schriftlich begründet 
werden. Der Preis wird im Rahmen des Neujahrsempfanges 2019 
überreicht. Der Preis besteht aus einem Kunstwerk sowie einer fi-
nanziellen Förderung.

Richard-Wossidlo Kulturpreis 2018
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an:
Stadtverwaltung
Bereich Kultur
Zum Amtsbrink 1
17192 Waren(Müritz)
oder per Fax : 03991 1774123
oder per E-Mail: kultur@waren-mueritz.de

In der letzten Ausgabe des Warener Wochenblattes 
wurde an dieser Stelle versehentlich ein falscher Einsen-
deschluss angegeben. Richtig ist der 5. Oktober 2018, 
wie auch schon im Text zu lesen ist.

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich  
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 08. September - 21. September 2018.

Bürgersaal
• 12.10.2018, 19:30 Uhr ADONIA - Teens Musical “Herzschlag” 

Veranstalter: Katholische Pfarrei Hl. Kreuz Waren, Eintritt frei
• 20.10. 2018, 16:00 Uhr, Gala-Konzert „Die große Johann 

Strauß Gala“, Kein anderer Dirigent der Unterhaltungsmusik 
verstand es mit seinem kompositorischen Können und seinem 
unerschöpflichen melodischen Einfallsreichtum derart viele welt-
bekannte Walzer, Märsche, Mazurken und Polkas zu komponie-
ren. Aus der Fülle der bekanntesten Operetten hat das Ensemble 
die schönsten Stücke ausgewählt und zu einem Ganzen gefügt. 
Zum Repertoire gehören u. a. Titel wie der „Kaiser Walzer“, 
„Wer uns getraut“, „Komm in die Gondel“, „Ich bin die Christel 
von der Post“, „Brüderlein und Schwesterlein“, „An der schönen 
blauen Donau“, die „Tritsch-Tratsch Polka“ und selbstverständlich 
der „Radetzky-Marsch“. Sowohl das Orchester, das Johann 
Strauß Ballett, als auch die Solisten werden mit Leidenschaft und 
Perfektion das Publikum von Beginn an verzaubern und lassen 
es mit ihren farbenprächtigen Kostümen in die bunte Welt der 
Wiener Operette eintauchen. Ein Moderator wird das Ganze 
unterhaltsam umrahmen. Musik, Tanz und Gesang werden zu 
einem Bühnenereignis das Ohren und Augen anspricht.

• 21.10.2018, 16:00 Uhr Der Traumzauberbaum und das blaue 
Ypsilon Die neue Bühnenshow des Reinhard-Lakomy-Ensembles

• 25.10.2018, 19:30 Uhr „Norwegen - Faszination zwischen 
Polarlicht und Mitternachtssonne“, Multivisionsshow von und 
mit Matthias Hanke

Kartenvorverkauf:
Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren (Mü-
ritz), Telefon: 03991 74779-0 oder 03991 1829-0
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website
www.buergersaal-waren.de

Haus der Begegnung
Bahnhofstr. 25 a/Eingang Weinbergstraße
• 26.09.18, 17:00 Uhr, Gesundheitstreff: „Unser Mikrobiom“, 

Darmflora gesund - Mensch läuft rund! - Was braucht unser 
Darm, damit es ihm gut geht? Mit Zubereitung schmackhafter 
Rezepte und anschließendem gemeinsamem Genuss. Kosten-
beitrag: 3 Euro

• ab 26.09.18, jeden Mittwoch, 10:00 Uhr, Sportgruppe: Freude 
an Bewegung! Gemeinsam statt einsam! Wer? jeder, der Lust hat 
- keine Altersbegrenzung, keine Teilnahmegebühr, kein Vertrag, 
Kontakt: Ruth Fischer, Tel. 0160 4888061.

• Befinden Sie sich gerade in einer schwierigen Situation? Ich 
höre zu & bete für Sie! Persönlicher Kontakt: Frau Schöning, 
Tel. 03991 632817.

HAUS ACHT, Eingang über Feldstraße
• 22.09. + 06.10.18, 10:00 - 18:00 Uhr, Kram- und Kunststücke 

Markt auf dem Neuen Markt

zum 95. Geburtstag
Herrn Michael Kupczik

Herzliche Glückwünsche  
zur goldenen Hochzeit

Renate und Hartmuth Warnke

Herzliche Glückwünsche  
zur diamantenen Hochzeit

Anni und Heinz Gardetzki

Herzliche Glückwünsche  
zur eisernen Hochzeit

Renate und Joachim Gemeinhardt
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Tag der offenen Tür am 29. September 2018 |
11 - 14 Uhr

4 Vorträge mit Expertenrat

Wenn die Luft nicht mehr reicht -
rund um Atemhilfen
Jan Stövesand, Leitender Oberarzt

Schnarchen tut doch jeder -
Schlafbezogene Atemstörungen
Janin Holzwig, Wiss. Leiterin Schlaflabor

Bei schweren Entscheidungen
fragen Sie das Ethikkomitee
Anton Hamm, Leiter Palliativstation

Dicke Luft - Gefahr für die Lunge
Dr. sc. med. Stefan Hummel,
Chefarzt MEDIAN Klinik Heiligendamm

Vorführung: Bronchoskopie
Dr. med. W.-A. Nonnenmacher

Programm für die ganze Familie mit Hüpfburg, Kinderschmin-
ken - für das leibliche Wohl ist gesorgt

Informationen aus erster Hand zur Intensivstation, Palliativstati-
on, allgemeinen Pneumologie, zum Schlaflabor, Lungensport, 
Arbeiten in Amsee

Besichtigungen der Stationen, Röntgen/CT etc. 1 Messe im 
Foyer

Klinik Amsee, Amsee 6, 17192 Waren (Müritz)
www.pgdiakonie.de/klinik-amsee

• Den Besucher erwarten Stände von Künstlern, Kunsthandwer-
kern, Kleinkunstdarstellern, Infostände und Stände von Händlern 
mit besonderem Verkaufssortiment, z. B. kulinarische Spezia-
litäten.

• montags, 15:30 Uhr - Keramikwerkstatt für Kinder ab 4 Jahre, 
gerne auch in Begleitung, mit Dana Jeschke, Diplomkeramikerin

• 17:30 Uhr - Keramikwerkstatt für Jugendliche und Erwachsene, 
mit Dana Jeschke

• dienstags, 15:15 Uhr - Kleine Künstler ganz groß für Kinder ab 
6 Jahre, mit Claudia Burmeister, Illustratorin

• donnerstags, 15:00 Uhr - Wie tanzt ein Spaghetti? Tänzerische 
Früherziehung für Kinder ab 4 Jahre

• 16:00 Uhr - Performance, Ausdruckstanz für Kinder ab 7 Jahre,
• 17:00 Uhr - „Tanzraum“ für Jugendliche und Erwachsene,
• alle Tanzkurse mit Karoline Staedtefeld, Erlebnispädagogin
• 28.09.18, 17:00 - 20:00 Uhr, Workshop Pappmaché, in diesem 

Workshop können Sie mit dem Material Pappmaché experimen-
tieren. Über mehrere Termine können individuelle Dekoobjekte 
oder auch größere Plastiken entstehen. Kursleiterin: Kathrin 
Wetzel, Bildhauerin/Kursgebühr: 90,00 (inkl. Material), (30,- € 
bei Einzelterminen) (mind. 5 Teilnehmer)

• 24.09.18, 19:30 Uhr, Montagskino, „Sommerhäuser“, D 2017, 
Regie Sonja Kröner mit Thomas Loibl, Laura Tonke, Ursula Wer-
ner u. a./1 h 37 min, FSK 12, Eintritt 5,- €

WORKSHOP in den Oktoberferien  
für Erwachsene und Kinder
• 11.10.18, 15:00 - 18:00 Uhr, Papier schöpfen, Blütenblätter, 

Zeitungsschnipsel, Farbreste o.ä. verzaubern das eigene Papier, 
mit Kerstin Borchardt, freisch. Künstlerin, mindestens 7 Teilneh-
mer - von 6 - 99 Jahre, Kursgebühr inklusive Material: Kinder, 
Erwachsene je 20,- €, Familien (Erwachsener mit Kind) 30,00 €

• 12.10.18, 15:00 - 18:00 Uhr, Drucken, einfache Stempeltechni-
ken, Monotypie oder auch klassische Techniken wie Linolschnitt 
mit Claudia Burmeister, Illustratorin, mindestens 6 Teilnehmer 
- von 6 - 99 Jahre, Kursgebühr inklusive Material: Kinder, Er-
wachsene je 35,- €, Familien (Erwachsener mit Kind) 40,00 €
Bitte anmelden!!!

Müritzeum
• 07.10.18, 15:00 Uhr, Puppentheater „Ein Seeteufel 

names Fidibus“ für Kinder ab 3 Jahren, der Eintritt kostet 5 €. 
Wer im Anschluss oder davor noch ins Müritzeum möchte, zahlt 
nur noch den Differenzbetrag drauf. Wir empfehlen die Karten 
unter Tel. 03991 633680 zu reservieren und bitten um Abholung 
der reservierten Karten bis 15 Minuten vor Vorstellungsbeginn.

Haus des Gastes
• 03.10.18, 17:00 Uhr, Texte & Tannine, „100 Jahre Frauenwahl-

recht. Ziel erreicht! Und weiter?“ Lesung & Diskussion mit Isabel 
Rohner, Eintritt ist frei

• 04.10.18, 19:30 Uhr IRLAND - WILD ATLANTIC WAY, 2600 
km mit zwei Hunden entlang der irischen Westküste, Multivisi-
onsvortrag von und mit Andreas Eller
Information und Tickets in der Waren (Müritz)-Information, Tele-
fon 03991 747790 oder über das Reservix Ticketportal.

Sonderführung am 03. Oktober
Mürli, Kurdi auf Entdeckungstour

Anlässlich der 800 Jahre Ersterwähnung Warens wird eine wei-
tere Sonder-Stadtführung durch die Warener Altstadt stattfinden. 
Mürli und Kurdi sind mit Hilfe und Unterstützung der Stadtfüh-
rer auf Entdeckungstour. Das Motto lautet: „Hast du schon ge-
wusst“? Wer mit Mürli und Kurdi mitgehen und sie kennenlernen 
möchte, trifft sich am Mittwoch den 3.Oktober 2018, um 14 Uhr 
vor dem Müritzeum an der „Eulen-Plastik“ von Walther Preik.
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gab es eine kleine Erwärmungsrunde. Dann wurde mit den unter-
schiedlichsten Disziplinen begonnen. So musste zum Einen der 60 
m-Lauf, der Weitsprung aus dem Stand, der Schlagballweitwurf, 
das Torwandschießen und das Korbballwerfen absolviert werden. 
Nach Beendigung des Wettkampfes wurden die 3 besten Damen 
und Herren aus jeder Kategorie geehrt. Jeder Teilnehmer erhielt 
eine Urkunde und eine Medaille.
Ein großes Dankeschön richtete Jürgen Semmler an die freiwilli-
gen Helfer, Betreuer, an den Kreissportbund, an die Weststadt-
Apotheke, an die Stadt Waren und an den Lions-Club Müritz ohne 
die die Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.

Müritz-Lauf - Ehrenpokal nachgereicht

im Bild von links: Cori Barner, Lilly Barner, Andreas Grunau, Annette 
Kähl, Peggy Martinek und Jacki Arndt

Seit 2013 gehört es beim Müritz-Lauf zur guten Tradition, dass 
Volkssportler für ihre regelmäßige und langjährige Teilnahme am 
Laufevent vom Veranstalter mit einem Ehrenpokal ausgezeichnet 
werden. In diesem Jahr gehörten zu den Ausgezeichneten Chris-
tine Kraft aus Lüneburg, Wolfgang Otten aus Bremen, die Staf-
feln „Bunter Haufen“ aus Dresden sowie “Willi ś Fliesenflitzer” 
und “Team Pink” aus Waren (Müritz). Leider konnte das “Team 
Pink” seinen Pokal am eigentlichen Veranstaltungstag nicht ent-
gegennehmen. Deswegen hat der Vereinsvorsitzende des ESV 
Waren Wolfgang Nicolovius die Auszeichnung nachgeholt und 
dem Team den Ehrenpokal persönlich übergeben. Die Warener 
Frauenstaffel kann auf 10 erfolgreiche Müritz-Lauf-Teilnahmen zu-
rückblicken. 2014 lief die Staffel mit 06:22:17 ihre persönliche 
Bestzeit.

Einladung zur Exotenausstellung  
für die Nachwuchsretter  
der Warener Freiwilligen Feuerwehr

„Sport frei“ hieß es am 
12. September auf dem Kiebitzberg

Was schon zu einer Tradition geworden ist, wurde auch in diesem 
Jahr fortgeführt. Auf dem Warener Kiebitzberg herrschte am 12. 
September wieder reges Treiben. Knapp 130 Menschen mit Han-
dicap kamen vom Lebenshilfswerk Waren (Müritz) und der Müritz-
Schule Sietow, um am Sportfest teilzunehmen. „Die Zahl 13 verrät 
es schon, es ist keine kleine sondern schon eine längere Tradition“, 
fand unser Bürgermeister einführende Worte. „Es ist ganz wichtig, 
dass es diese Veranstaltung gibt“, ist Herr Möller sich sicher und 
wünschte allen viel Spaß, Freude, keine Verletzungen und dass es 
noch viele weitere Sportfeste dieser Art in unserer wunderschö-
nen Stadt gibt. Bevor sie so richtig in die Vollen starten konnten, 
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Der Übungseinsatz stellte ein Feuer auf einem Fahrgastschiff nach. 
Mehrere Verletzte Personen davon teilweise auch schwerverletzt 
befinden sich auf dem Schiff und im Wasser. Personen werden ver-
misst und am Fahrgastschiff laufen Betriebsstoffe aus. Übungsort 
war der Bereich Kölpinsee, Höhe Eldenburger Kanal. Zur Übung 
vorgesehen waren die Wassergefahrengruppen der Freiwilligen 
Feuerwehren Waren (Müritz), Malchow, Malchin, Rechlin und Alt 
Schwerin sowie die Rettungshundestaffel Vier Tore aus Neubran-
denburg und die DRK Wasserwacht aus Neustrelitz. Neben der 
Brandbekämpfung stand die Rettung von Verletzten an erster Stel-
le. Hierzu wurde am Lagerplatz des Wasser- und Schifffahrtsam-
tes im Eldenburger Kanal ein Behandlungsplatz eingerichtet. Die 
von der Feuerwehr geretteten Personen wurden am Lagerplatz an 
das DRK Neustrelitz zur weiteren Behandlung übergeben. Paral-
lel lief die Brandbekämpfung am Fahrgastschiff und anschließend 
das Ausbringen von Ölsperren. Im weiteren Verlauf wurde die 
Rettungshundestaffel eingesetzt, um noch 3 Vermisste Personen an 
Land und im Schilfgürtel ausfindig zu machen. Die Einsatzleitung 
vor Ort hatte Wehrführer Reimond Kamrath. Im Anschluss gab es 
keine kurze Auswertung der Organisatoren und verantwortlichen 
Mitarbeiter des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte. Nach 
dem gemeinsamen Mittag fand die Übung ihr Ende. Abschließend 
kann gesagt werden, dass die fehlerhafte bzw. fehlende Alarmie-
rung den Übungserfolg maßgeblich gestört hat. Einige wichtige 
Entscheidungen wären sicherlich anders ausgefallen. Positiv war 
wieder einmal das Zusammenspiel aller Beteiligten. Insgesamt ist 
man sich einig, dass diese Übungen wichtig sind und regelmäßig 
an unterschiedlichen Einsatzorten stattfinden werden. Ein beson-
derer Dank geht an alle Statisten und die Reederei Pickran.

Zur Freitagsausbildung der Jugendfeuerwehr und Löschfüchse 
gab es für den Nachwuchs der Freiwilligen Feuerwehr Waren 
(Müritz) eine schöne Überraschung. Kamerad Philipp Schuhma-
cher überreichte im Namen des Ziergeflügel-, Exoten- und Kana-
rienzüchterverein Malchin und Umgebung e.V. Eintrittskarten für 
die im Oktober stattfindende Exoten-Ausstellung des Vereins. Die 
Kinder und Jugendlichen sowie die beiden Jugendwarte Anja und 
Carsten Schubel freuen sich schon darauf und sagen vielen Dank.

Einsatzübung der Wassergefahrengruppen  
(Zug 1 - LKMSE) am 08.09.2018

KVHS Waren (Müritz)
Güstrower Str. 11 Telefon: 03991 125617

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache Niveau B2
Beginn: 19.10.2018
Englisch verschiedene Niveaustufen
Italienisch für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen
Spanisch
Über die Kurszeiten können Sie sich persönlich, telefonisch oder 
im Internet informieren.
Englisch für Senioren ohne Vorkenntnisse:
Beginn 05.11.18, Unterrichtszeiten: 10:00 - 11:30 Uhr,
40 Unterrichtsstunden, Gebühr: 80,00 EUR
PC-Kurse (auch hier informieren wir Sie gern)

Lust auf eigenen Honig
Dieser Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem Imkerverein Waren 
durchgeführt. An 4 Abenden erfolgt die Vermittlung von Theorie. 
Der letzte Kursabend wird für praktische Übungen am Bienenvolk 
genutzt.
Beginn: 6.11.2018, 19:00 Uhr
Gebühr: 20,00 EUR

Einbürgerungstest
7.11.2018, 14:00 Uhr
Gebühr: 25,00 EUR
Anmeldung bis spätestens 5.10.2018

Workshop Schneidern und Nähen (Wochenendkurs)
Freitag, 16.11.18 16:00 - 19:00 Uhr
Samstag, 17.11.18 09:00 - 16:00 Uhr
Sonntag, 18.11.18 09:00 - 12:00 Uhr
Gebühr: 120,00 EUR

Blinden- und Sehbehindertenverein Müritz
Ansprechpartner: Karl-Heinz Ott, Telefon: (03991) 186621,

E-Mail: gg.mueritz@bsvmv.org
Ute Bölter, Telefon: (03991) 667976

DRK-Gesundheitszentrum
Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin M. Plischke
Tel.: 03991 182119 oder Mobil: 0173 5942530
Sprechzeiten: Mo. 8:00 - 10:00 Uhr + Mi. 13:00 - 16:30 Uhr und 
nach Absprache

Montag
10:30 - 11:15 Uhr Seniorengymnastik Wogewa am Mühlen-

berg
16:30 - 17:15 Uhr Seniorengymnastik Malchow - Rehaklinik
Dienstag
08:45 - 09:30 Uhr Senioreng: Schmetterlingshaus WOGEWA 

Waren West
09:30 - 10:15 Uhr Mobilitätsgymnastik WOGEWA, Carl-

Hainmüller-Str:17
10:45 - 11:45 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
15:00 - 18:00 Uhr Spielnachmittag 11.09.
17:00 - 17:45 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
18:00 - 18:45 Uhr Frauengymnastik
19:00 - 19:45 Uhr Frauensportgruppe, dringend Sportbegeis-

terte gesucht
Mittwoch
08:30 - 09:15 Uhr WOGEWA Waren West
10:00 - 10:45 Uhr Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmetter-

lingshaus
14:00 - 16:00 Uhr „Die Klöhntrupp“ 26.09.
Donnerstag
14:30 - 15:15 Uhr Seniorengymnastik Am Sinnesgarten
15:00 - 18:00 Uhr Spielnachmittag 27.09. + 04.10.
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freitags 13:30 Kartennachmittag

Wandergruppe für Männer
donnerstags 09:00 verschiedene Treffpunkte, am 

27.9. + 11.10.

Allgemeine Wandergruppe
dienstags 10:00 verschiedene Treffpunkte, am 

02.10. + 16.10.

ProSenio, D.- Bonhoeffer-Str. 9
donnerstags 10.00 bis 11:00 individuelle Beratung Pflege, 

medizinische Versorgung und 
Hilfsmittel

Betreutes Reisen
donnerstags ca 08:00 Fahrt zur Öffentlichen Generalpro-

be in der Konzertkirche Neu-
brandenburg am 08.11.2018, nur 
noch wenige Plätze frei! Anmelde-
schluss 02.10.2018

Schmetterlingshaus e. V.
D.-Bonhoeffer-Str. 6; Ansprechpartnerin Frau Gotzhein,
Telefon: 03991 122196
www.Schmetterlingshaus-Waren.de
Montag
09:00 Uhr - 10:30 Uhr PC - Kurs für Senioren (Fortgeschrittene), 

wöchentlich
10:30 Uhr - 12:00 Uhr PC - Kurs für Senioren (mit Vorkenntnis-

sen), wöchentlich
13:00 Uhr - 14:30 Uhr PC-Kurs für Anfänger, wöchentlich
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Klönstuw - gemütliche Kaffeestunde - 

Wir bitten um Voranmeldung
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Kindertreff Klasse 1 mit Frau Büdke;
15:15 Uhr - 17:15 Uhr offene Theatergruppe mit Lutz Potthoff
17:30 Uhr - 18:30 Uhr klassischer Tanz für Kinder mit Frau 

Rukgaber (für Fortgeschrittene)
19:00 Uhr - 21:00 Uhr Tanzkurs - Happy Dancer

Dienstag
08:45 Uhr - 09:30 Uhr Bewegung und Tanz
09:00 Uhr Nordic Walking für jedermann mit 

Herrn Behrend
10:00 Uhr - 11:30 Uhr Kirchenchor und mehr; singen mit Frau 

Drese
19:30 Uhr - 21:00 Uhr Maito Sports - Antiaggressionstraining 

für Erw.

Mittwoch
10:00 Uhr Mitgliedertreff des Allgemeinen Behin-

dertenverbandes Müritz e. V., wöchent-
lich

9:30 Uhr - 10:15 Uhr Mobilitätsgymnastik für Senioren
10:30 Uhr - 11:30 Uhr Mobilitätsgymnastik für Senioren
13:30 Uhr - 15:00 Uhr Einweisung in Smartphone und Tablet 

(nur auf Voranmeldung)
14:00 Uhr - 14:45 Uhr Flötengruppe mit Frau Büdke; ab 8 

Jahre; kostenfreier Kurs
15:00 Uhr - 16:00 Uhr Kindertreff mit Frau Büdke
15:30 Uhr Englisch für Kinder, Kinder lernen spie-

lend Englisch
16:00 Uhr - 19:00 Uhr offener Jugendtreff
18:15 Uhr - 21:15 Uhr geschlossene Theatergruppe mit Lutz 

Potthoff
18:30 Uhr - 20:30 Uhr Line Dance „Black Dogs“

Donnerstag
9:30 Uhr - 11:00 Uhr Krabbelgruppe Treff junger Muttis/Vatis 

mit ihren Kindern (0 - 18 Monate)

Freitag
09:00 - 11:00 Uhr Treff der Tagesmütter mit den Tageskindern 

(14-tägl.) im „Am Sinnesgarten“ in der 
Pestalozzistr: 23 a), nächster Treff 28.09.

Besuchsdienst
Begleitung bei Einkäufen, bei Spaziergängen, Gesprächen, Be-
gleitung zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermittlung 
von Betreuungsleistungen, Hilfe, Beratung und Unterstützung für 
Senioren und Behinderte, Hospizarbeit

Blutspende
28.09.18 DRK Gesundheitszentrum, 

Weinbergstr. 19 a
14:00 - 18:00 Uhr

DRK-Trauercafé
Das Trauercafé bietet Ihnen einen geschützten Raum für Trauer, 
Schmerz und Tränen aber auch für Hoffnung und Freude.
•	 jeden 3. Dienstag des Monats von 15:00 bis 16:30 Uhr in 

den Räumen des Ambulanten Hospizdienstes im DRK-Ge-
sundheitszentrum Waren, Weinbergstraße 19 a, Anmeldung 
ist nicht erforderlich

Ihre Gesprächspartner: Trauerbegleiter des Ambulanten Hospiz-
dienstes Waren

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Informationen und Anmeldungen über Warener Wohnungsgenos-
senschaft eG
Beate Schwarz Tel: 170813 und Christian Sperber Tel.: 170819

Rotes Haus der WWG
montags 09:00 Skat am 01.10. + 15.10.

15:30 Französisch
18:00 Fotoclub 08.10.

dienstags 10:00 Tanzkreis am 25.9. + 09.10.
14:00 bis 17:00 Sprechzeit WWG
14:00 Kartennachmittag
14:45 Englisch III
16:00 Englisch II
17:15 Männerfitness
19:30 Qi Gong

mittwochs 09:00 bis 12:00Sprechzeit WWG
09:00 Gymnastik für Seniorinnen
10:00 Gymnastik für Seniorinnen
11:00 Gymnastik für Seniorinnen
14:00 Spielenachmittag Englisch am 

10.10.
freitags 09:00 PC Kurs

10:30 Qi Gong Kurs neuer Kurs ab 
19.10.

15:00 Jahreshauptversammlung „mit 
uns - in Geborgenheit leben e. V.“ 
am 28.9.

WWG Treff D.- Bonhoeffer-Straße 10
montags 08:00 Montagsfrühstück

13:30 Skat „Die Reizenden“ am 24.9. + 
08.10.

14:00 Handarbeit am 01.10.+15.10.
dienstags 10:00 Yoga

13:30 Kartennachmittag
mittwochs 10:00 Treffen Rheumaliga 1. Mi im 

Monat
10:00 Buchausleihe am 26.9.+ 10.10.
14:00 Flotte Keule, Gymnastikgruppe
17:00 Schach

donnerstags 10:00 Literaturzirkel am 18.10.

WWG Treff Mecklenburger Str.10
montags 13:30 Kartennachmittag
mittwochs 10:00 Yoga

13:30 Kartennachmittag
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12:00 Uhr - 16:00 Uhr Musikschule Fröhlich
13:30 Uhr - 17:00 Uhr Romme - Nachmittag (mit Kaffee und 

Kuchen), wir bitten um Voranmeldung
14:00 Uhr - 16:00 Uhr Englische Kaffee-Ecke (Kaffee, Kuchen 

und Unterhaltung in englischer Sprache)
16:30 Uhr - 17:30 Uhr Englisch für Anfänger ohne jegliche 

Vorkenntnisse
18:00 Uhr - 19:30 Uhr Deutsch für Ausländer mit Fr. Kaminsky

Freitag
09:30 Uhr - 11:30 Uhr Handarbeit mit Frau Harnisch
16:00 Uhr - 19:00 Uhr Offener Jugendtreff

Sonnabend
14:00 Uhr - 17:00 Uhr Offener Jugendtreff

Termine:
16.10.2018 14:00 Uhr Herbstfest
19.10.2018 17:00 Uhr Preisskat
23.10.2018 09:30 Uhr Frühstück und mehr…

Vorschau auf November 2018
10.11.2018 10:00 Uhr Bausteinbrunch mit Sarah und 

Ben Carey
13.11.2018 09:30 Uhr Frühstück und mehr…
16.11.2018 17:00 Uhr Preisskat
23.11.2018 14:00 Uhr Puppentheater
29.11.2018 13:00 Uhr Adventsmarkt
30.11.2018 18:00 Uhr Weihnachtskonzert des Mü-

ritzchores
Unsere Veranstaltungen und Kurse können von allen Bürgern unserer 
Stadt besucht werden.

Sie erhalten die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg | d-17209 Sietow | röbeler Str. 9
herr a. grzibek | telefon: 039931 5 79 31 | telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de




